
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 19. Oktober 2020  

 
 Nr. 2020/1397  

 

Roswitha Schild, 4500 Solothurn: Beitrag aus dem Lotteriefonds an die Monographie 
über das Schaffen von Roman Candio 
  

1. Erwägungen 

Roswitha Schild, Solothurn, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotteriefonds an die Monogra-
phie über das Schaffen des 85-jährigen Solothurner Kunstschaffenden und Kunstpreisträgers 
Roman Candio. Bis Ende 2021 soll eine umfassende Dokumentation der Werke Candios, massge-
blich auch zu den etwa 70 realisierten Kunst-am-Bau-Projekten in der ganzen Schweiz, in Buch-
form erscheinen. Die Aufarbeitung und Dokumentation der Werke des Künstlers, teilweise sind 
im Zuge von Renovationen einige Arbeiten im öffentlichen Raum bereits reduziert worden oder 
sogar verschwunden, übernimmt ein Projektteam, bestehend aus der Gesuchstellerin, dem Gra-
fiker und Fotografen Heinrich Breiter und dem Publizisten Bruno Franghi. Die Gesamtaufwen-
dungen sind mit Fr. 109'000.00 budgetiert. 

2. Beschluss 

2.1 Roswitha Schild, Solothurn, ist an die Monographie über das Schaffen von Roman 
Candio ein Druckkostenbeitrag Fr. 35'000.00 aus dem Lotteriefonds zugesprochen. 

2.2 Diese Beitragszusicherung ist auf 3 Jahre ab dem Datum dieses Beschlusses befristet 
und erlöscht nach Ablauf dieser Frist ohne Weiteres. 

2.3 In den Werbeunterlagen ist mit dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des 
Kantons Solothurn hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des 
Logos ist unter sokultur.ch abrufbar. 

2.4 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag nach Erhalt von 
12 Belegexemplaren der Publikation (Lieferung an das Amt für Kultur und Sport, 
Schloss Waldegg 1, 4532 Feldbrunnen) und einer Rechnung mit Einzahlungsschein 
zulasten des Kontos „Lotteriefonds“ (Auftrag 82510) anzuweisen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sportfonds (3) rk/008612 

Amt für Kultur und Sport (10) 
Roswitha Schild, Amanz-Gressly-Strasse 12, 4500 Solothurn 


